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AMTSBLATT

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
und 12. Bayerische Infektions-
schutzmaßnahmenverordnung 
(BayIfSMV)
Bekanntmachung der Inzidenz 
in der Stadt Fürth gem. § 3 der 
12. BayIfSMV
Amtliche Bekanntmachung:
Die 7-Tage-Inzidenz für die Stadt 
Fürth beträgt 112,8 (Quelle: RKI, 
Stand 20.05.2021) und liegt damit 
den fünften Tag in Folge unter 
dem Wert von 150 (§ 3 Satz 1 Nr. 
2 der 12. BayIfSMV). 
Damit werden in der Stadt Fürth 
ab dem 22.05.2021 bis auf wei-
teres diejenigen Regelungen der 
12. BayIfSMV wirksam, die an 
die Voraussetzung geknüpft sind, 
dass der Wert der 7-Tage-Inzidenz 
über 100 beziehungsweise zwi-
schen 100 und 150 liegt.
Für Ladengeschäfte mit Kunden-
verkehr für Handelsangebote gilt 
somit ab dem 22.05.2021 insbe-
sondere:
• Die Öffnung der in § 12 
Absatz 1 Satz 2 der 12. BayIfSMV 
genannten Ladengeschäfte ist in-
zidenzunabhängig unter Einhal-
tung des § 12 Absatz 1 Satz 4 der 
12. BayIfSMV zulässig. 
• Für alle übrigen La-
dengeschäfte ist die Abholung 
vorbestellter Waren („Click/Call 
& Collect“) unter Einhaltung der 
Vorgaben des § 12 Absatz 1 Satz 
6 der 12. BayIfSMV zulässig. Da-
rüber hinaus ist die Öffnung die-
ser Ladengeschäfte für einzelne 
Kunden nach vorheriger Termin-
buchung für einen fest begrenz-
ten Zeitraum zulässig („Click & 
Meet mit Termin und Test“). Es 
gilt § 12 Absatz 1 Satz 4 Nr. 1, 3 
und 4 der 12. BayIfSMV entspre-
chend mit der Maßgabe, dass die 
Zahl der gleichzeitig im Ladenge-
schäft anwesenden Kunden nicht 
höher ist als ein Kunde je 40 qm 
der Verkaufsfläche. Der Betreiber 
hat die Kontaktdaten der Kunden 
nach Maßgaben des § 2 der 12. 

BayIfSMV zu erheben. Kunden 
dürfen nur eingelassen werden, 
wenn sie ein negatives Ergebnis 
eines vor höchstens 24 Stunden 
vorgenommenen PCR-Tests, POC-
Antigentests oder Selbsttests in 
Bezug auf eine Infektion mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 nach-
weisen. Auf § 1 Absatz 3 und § 1a 
der 12. BayIfSMV wird in diesem 
Zusammenhang hingewiesen.
Fürth, 20. Mai 2021, STADT 
FÜRTH
Im Auftrag
Kreitinger, Berufsm. Stadtrat 

Infektionsschutzgesetz (IfSG) und 
12. Bayerische Infektionsschutz-
maßnahmenverordnung (12. 
BayIfSMV)
Festlegung von weitergehenden 
Anordnungen gem. § 25 der 12. 
BayIfSMV 
3. Änderung der Allgemeinver-
fügung der Stadt Fürth vom 
16.04.2021, zuletzt geändert 
durch Allgemeinverfügung vom 
14.05.2021
Die Stadt Fürth erlässt folgende 
Allgemeinverfügung:
I. Änderung der Allgemeinver-
fügung vom 16.04.2021
1. Nach Nr. I.4 wird folgende Nr. 
I.5 eingefügt:
Testpflicht von Beschäftigten 
von stationären Einrichtungen 
der Pflege und für Menschen 
mit Behinderung
a) Alle Beschäftigten von statio-
nären Einrichtungen der Pflege 
und für Menschen mit Behinde-
rung nach § 9 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2, 
3 und 5 der 12. BayIfSMV, sind an 
mindestens zwei verschiedenen 
Tagen pro Woche, an denen die 
Beschäftigten zum Dienst einge-
teilt sind, auf eine Infektion mit 
dem Coronavirus SARS-CoV-2 zu 
testen. 
Die Einrichtungen sollen die er-
forderlichen Testungen organi-
sieren.

b) Die Bestimmungen der COVID-
19-Schutzmaßnahmen-Ausnah-
menverordnung (SchAusnahmV) 
gelten hinsichtlich Erleichterun-
gen und Ausnahmen für geimpfte 
und genesene Personen entspre-
chend für das gem. Buchstabe 
I.5.a) dieser Allgemeinverfügung 
geregelte Erfordernis eines ne-
gativen Testergebnisses in Bezug 
auf eine Infektion mit dem Coro-
navirus SARS-CoV-2.
c) Sofern Mitarbeitende die un-
ter a) angeordnete Testung, die 
nicht auf Grund vorstehendem 
Buchstaben b) entfallen ist, nicht 
an sich durchführen lassen, ist 
es den Einrichtungen untersagt, 
diese Mitarbeitenden vor Ort zum 
Dienst zuzulassen.
2. In Nr. IV. der Allgemeinver-
fügung vom 16.04.2021 wird 
das Datum „23.05.2021“ durch 
„30.05.2021“ ersetzt.
II. Bekanntgabe
Diese Allgemeinverfügung gilt 
gem. Art. 41 Abs. 4 des Bayeri-
schen Verwaltungsverfahrensge-
setzes (BayVwVfG) am 23.05.2021, 
00:00 Uhr als bekanntgegeben 
und wird mit Bekanntgabe wirk-
sam. Die Bekanntmachung erfolgt 
durch die Veröffentlichung des 
Tenors im Internet am 21.05.2021, 
ab 18:00 Uhr (Art. 27a BayVwVfG). 
Hinweis:
Nach Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des Bay-
erischen Verwaltungsverfahrens-
gesetzes (BayVwVfG) ist nur der 
verfügende Teil einer Allgemein-
verfügung öffentlich bekannt zu 
machen. Die Allgemeinverfügung 
liegt mit Begründung und Rechts-
behelfsbelehrung bei der Stadt 
Fürth, Amt für Umwelt, Ordnung 
und Verbraucherschutz, Schwa-
bacher Str. 170, 90763 Fürth, Zim-
mer 3.07, aus. Sie kann während 
der allgemeinen Dienstzeiten ein-
gesehen werden. Bitte vereinba-
ren Sie hierzu einen Termin unter 
oa@fuerth.de oder Telefon 0911 
974 1470.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung 
kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Klage 
erhoben werden bei dem Bayeri-
schen Verwaltungsgericht Ans-
bach, 91522 Ansbach schriftlich, 
zur Niederschrift oder elektro-
nisch in einer für den Schriftfor-
mersatz zugelassenen Form.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbe-
lehrung
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen 
Einlegung von Rechtsbehelfen 
entnehmen Sie bitte der Internet-
präsenz der Bayerischen Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Pro-
zessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klage-
erhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig.

Fürth, 21. Mai 2021, STADT 
FÜRTH
Im Auftrag 
Kreitinger, Berufsm. Stadtrat

Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
und 12. Bayerische Infektions-
schutzmaßnahmenverordnung 
(BayIfSMV)
Bekanntmachung der Inzidenz 
in der Stadt Fürth gem. § 3 der 
12. BayIfSMV
Amtliche Bekanntmachung:
Die 7-Tage-Inzidenz für die Stadt 
Fürth beträgt 78,6 (Quelle: RKI, 
Stand 26.05.2021) und liegt damit 
den fünften Tag in Folge unter 
dem Wert von 100 (§ 3 Nr. 2 der 
12. BayIfSMV). 
Damit werden in der Stadt Fürth 
ab dem 28.05.2021, 0 Uhr bis auf 
weiteres diejenigen Regelungen 
der 12. BayIfSMV wirksam, die an 
die Unterschreitung einer 7-Tage-
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Inzidenz von 100 geknüpft sind.
Hinweise:
Somit gilt ab dem 28.05.2021 ins-
besondere:
- Nächtliche Ausgangssperre (§ 
26 der 12. BayIfSMV)
Die nächtliche Ausgangssperre 
zwischen 22 und 5 Uhr entfällt. 
- Kontaktbeschränkungen (§ 4 
der 12. BayIfSMV)
Bei privaten Kontakten dürfen 
sich zwei Hausstände mit insge-
samt fünf Personen treffen, wobei 
Kinder unter 14 Jahren sowie ge-
nesene und vollständig geimpfte 
Personen hier nicht berücksich-
tigt werden.
- Sportausübung (§ 10 der 12. 
BayIfSMV)
Kontaktfreier Sport ist unter 
Beachtung der oben genannten 
Kontaktbeschränkungen (zwei 
Hausstände mit insgesamt fünf 
Personen; Kinder unter 14 Jahren 
sowie genesene und vollständig 
geimpfte Personen werden nicht 
mitgezählt) erlaubt. Zusätzlich 
ist unter freiem Himmel Sport in 
Gruppen von bis zu 20 Kindern 
unter 14 Jahren zulässig. Fitness-
studios dürfen Angebote zur Spor-
tausübung im Freien vorhalten. 
- Einzelhandel (§ 12 der 12. Bay-
IfSMV)
Im Einzelhandel ist für „click & 
meet“ kein Test mehr nötig. 
- Dienstleistungen (§ 12 der 12. 
BayIfSMV)
Beim Friseurbesuch oder bei der 
medizinischen Fußpflege ist kein 
Test mehr notwendig. Sowohl Fri-
seure als auch Fußpfleger müssen 
auch keine FFP2-Masken mehr 
tragen, ein medizinischer Mund-
Nasen-Schutz genügt. 
Unter Beachtung der Vorschriften 
dürfen alle körpernahen Dienst-
leistungen, wie z.B. Kosmetik-, 
Nagel-, Tattoostudios oder Mas-
sagepraxen, wieder öffnen. 
Insbesondere muss die Zutritts-
steuerung durch vorherige Ter-
minvereinbarung erfolgen und 
die Kontaktdaten der Kunden 
sind zu erfassen.
- Gastronomie (§ 13 Abs. 2 Satz 2 
der 12. BayIfSMV)
In der Gastronomie dürfen Spei-
sen zur Mitnahme auch nach 22 
Uhr verkauft werden.
- Schulen (§ 18 der 12. BayIfSMV)

Es findet Präsenzunterricht, so-
weit dabei der Mindestabstand 
von 1,5 m durchgehend und zu-
verlässig eingehalten werden 
kann, oder Wechselunterricht 
statt.
- Kindertagestätten (§ 19 der 12. 
BayIfSMV)
Kindertagesstätten dürfen unter 
Beachtung der Vorgaben, ins-
besondere Betreuung in festen 
Gruppen, wieder öffnen (einge-
schränkter Regelbetrieb).
- Außerschulische Bildung (§ 20 
der 12. BayIfSMV)
Angebote der beruflichen Aus-, 
Fort- und Weiterbildung und der 
Erwachsenenbildung sind wieder 
unter Beachtung der Vorgaben in 
Präsenz zulässig.
- Musikschulen (§ 20 der 12. Bay-
IfSMV)
Musikunterricht ist wieder unter 
Beachtung der Vorgaben in Prä-
senz zulässig (z.B. bei Instrumen-
tal- und Gesangsunterricht nur 
Einzelunterricht mit Mindestab-
stand 2 Meter und entsprechen-
dem Schutz- und Hygienekon-
zept).
- Betrieb von Kulturstätten (§ 23 
der 12. BayIfSMV)
Insbesondere Museen und Aus-
stellungen dürfen unter Beach-
tung der Vorgaben nach vorheri-
ger Terminvereinbarung (analog 
„click & meet“) wieder öffnen. 
Die Besucherzahl richtet sich 
nach dem verfügbaren Raum, 
eine Kontaktdatenerfassung muss 
stattfinden, Besucher müssen 
eine FFP2-Maske tragen. 
Weitere Lockerungen insbeson-
dere zur Öffnung von Außengast-
ronomie, Theatern, Konzert- und 
Opernhäusern sowie Kinos, Sport-
stätten im Innern, Übernach-
tungsangebote (insbesondere 
von Hotels, auch zu touristischen 
Zwecken) und Freibädern gehen 
mit dieser Bekanntmachung nicht 
einher. Hierzu ist das Einverneh-
men des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Gesundheit und Pfle-
ge erforderlich. Die Stadt Fürth 
ersucht das Bayerische Staats-
ministerium für Gesundheit und 
Pflege über die Regierung von 
Mittelfranken um Erteilung des 
Einvernehmens. Soweit danach 
weitere Lockerungen möglich 

sind, wird dies durch eine All-
gemeinverfügung gesondert be-
kannt gemacht. 
Wird der Inzidenzwert von 100 
an mindestens drei aufeinander-
folgenden Tagen wieder über-
schritten, wird dies ebenfalls 
unverzüglich gemäß § 3 Nr. 1 der 
12. BayIfSMV amtlich bekannt 
gemacht.

Fürth, 26. Mai 2021, STADT 
FÜRTH
Im Auftrag
Dr. Gawehns, Rechtsdirektorin 

Infektionsschutzgesetz (IfSG) und 
12. Bayerische Infektionsschutz-
maßnahmenverordnung (12. 
BayIfSMV)
Weitere Öffnungsschritte gem. 
§ 27 der 12. BayIfSMV 
- Allgemeinverfügung der Stadt 
Fürth vom 27.05.2021
Die Stadt Fürth erlässt folgende 
Allgemeinverfügung:
I. Weitere Öffnungsschritte
Gem. § 27 Abs. 1 der 12. BayIfSMV 
werden mit Wirkung zum 28. Mai 
2021 folgende weitere Öffnungen 
zugelassen:
1. Außengastronomie
Die Öffnung der Außengastrono-
mie für Besucher mit vorheriger 
Terminbuchung mit Dokumen-
tation für die Kontaktnachver-
folgung wird gestattet. Sitzen an 
einem Tisch Personen aus meh-
reren Hausständen, ist ein vor 
höchstens 24 Stunden vorgenom-
mener POC-Antigentest, Selbsttest 
oder PCR-Test in Bezug auf eine 
Infektion mit dem Coronavirus 
SARS-CoV-2 mit negativem Ergeb-
nis der Tischgäste erforderlich.
2. Theater, Konzert- und Opern-
häuser, Kinos
a) Die Öffnung von Theatern, Kon-
zert- und Opernhäusern sowie Ki-
nos für Besucherinnen und Besu-
cher mit einem vor höchstens 24 
Stunden vorgenommenem POC-
Antigentest, Selbsttest oder PCR-
Test in Bezug auf eine Infektion 
mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 
mit negativem Ergebnis wird zu-
gelassen.
b) Ferner wird die Durchführung 
von kulturellen Veranstaltungen 
im Sinne von § 23 Abs. 1 Satz 1 der 

12. BayIfSMV unter freiem Him-
mel mit festen Sitzplätzen für bis 
zu 250 Besucherinnen und Besu-
cher mit einem vor höchstens 24 
Stunden vorgenommenen POC-
Antigentest, Selbsttest oder PCR-
Test in Bezug auf eine Infektion 
mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 
mit negativem Ergebnis zugelas-
sen.
3. Sport
Kontaktfreier Sport im Innenbe-
reich inklusive der Öffnung von 
Innenbereichen von Sportstätten 
sowie Kontaktsport unter freiem 
Himmel ist zulässig unter der 
Voraussetzung, dass alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer über 
einen vor höchstens 24 Stunden 
vorgenommenen POC-Antigen-
test, Selbsttest oder PCR-Test in 
Bezug auf eine Infektion mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 mit ne-
gativem Ergebnis verfügen, fer-
ner:
a) unter freiem Himmel in Grup-
pen von bis zu 25 Personen un-
ter der Voraussetzung, dass alle 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer über einen vor höchstens 24 
Stunden vorgenommenen POC-
Antigentest, Selbsttest oder PCR-
Test in Bezug auf eine Infektion 
mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 
mit negativem Ergebnis verfügen;
b) in Fitnessstudios unter der Vo-
raussetzung vorheriger Termin-
buchung sowie, dass alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer über 
einen vor höchstens 24 Stunden 
vorgenommenen POC-Antigen-
test, Selbsttest oder PCR-Test in 
Bezug auf eine Infektion mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 mit ne-
gativem Ergebnis verfügen;
c) bis zu 250 Zuschauerinnen und 
Zuschauer bei Sportveranstal-
tungen unter freiem Himmel mit 
festen Sitzplätzen unter der Vor-
aussetzung, dass Zuschauerinnen 
und Zuschauer über einen vor 
höchstens 24 Stunden vorgenom-
menen POC-Antigentest, Selbst-
test oder PCR-Test in Bezug auf 
eine Infektion mit dem Corona-
virus SARS-CoV-2 mit negativem 
Ergebnis verfügen.
4. Übernachtungsangebote
Übernachtungsangebote von ge-
werblichen oder entgeltlichen 
Unterkünften sind zulässig, ins-
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besondere von Hotels, Beherber-
gungsbetrieben, Jugendherber-
gen und Campingplätzen, auch zu 
touristischen Zwecken; zulässig 
sind im Rahmen des Übernach-
tungsangebots ferner gastro-
nomische Angebote auch in ge-
schlossenen Räumen sowie Kur-, 
Therapie- und Wellnessangebote 
gegenüber Übernachtungsgästen; 
Voraussetzung ist, dass die Über-
nachtungsgäste bei der Anreise 
sowie jede weiteren 48 Stunden 
über einen vor höchstens 24 
Stunden vorgenommenen POC-
Antigentest, Selbsttest oder PCR-
Test in Bezug auf eine Infektion 
mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 
mit negativem Ergebnis verfügen.
5. Tourismus
Der Betrieb von Seilbahnen, 
Fluss- und Seenschifffahrt im Aus-
flugsverkehr, touristische Bahn-
verkehre, touristische Reisebus-
verkehre sowie die Erbringung 
von Stadt- und Gästeführungen, 
Berg-, Kultur- und Naturführun-
gen im Freien sowie die Öffnung 
von Außenbereichen von me-
dizinischen Thermen ist unter 
der Voraussetzung zulässig, dass 
Kundinnen und Kunden über 
einen vor höchstens 24 Stunden 
vorgenommenen POC-Antigen-
test, Selbsttest oder PCR-Test in 
Bezug auf eine Infektion mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 mit ne-
gativem Ergebnis verfügen.
6. Musikalische und kulturelle 
Proben
Musikalische oder kulturelle Pro-
ben von Laien- und Amateuren-
sembles, bei denen ein Zusam-
menwirken mehrerer Personen 
erforderlich ist, sind zulässig.
7. Freibäder
Die Öffnung von Freibädern für 
Besucherinnen und Besucher mit 
einem vor höchstens 24 Stunden 
vorgenommenen POC-Antigen-
test, Selbsttest oder PCR-Test in 
Bezug auf eine Infektion mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 mit ne-
gativem Ergebnis und nach vor-
heriger Terminbuchung zulässig.
II. Rahmenkonzepte
Die von den zuständigen Staats-
ministerien im Einvernehmen 
mit dem Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege erstellten 
und im Bayerischen Ministerial-

blatt bekanntgemachten Rahmen-
konzepte in ihrer aktuell gültigen 
Fassung, in denen die erforderli-
chen Schutz- und Hygienemaß-
nahmen festgelegt sind, sind zu 
beachten.
III. Erleichterungen für geimpf-
te und genesene Personen
Die Erleichterungen des § 1a der 
12. BayIfSMV für geimpfte und 
genesene Personen finden An-
wendung.
IV. Aufhebung der Testpflicht 
von Beschäftigten von statio-
nären Einrichtungen der Pflege 
und für Menschen mit Behinde-
rung
Die Ziff. I.5 der Allgemeinverfü-
gung vom 16.04.2021, zuletzt ge-
ändert am 21.05.2021, wird auf-
gehoben.
V. Bekanntgabe und Inkrafttre-
ten
Diese Allgemeinverfügung gilt 
gem. Art. 41 Abs. 4 des Bayeri-
schen Verwaltungsverfahrensge-
setzes am 28.05.2021, 00:00 Uhr 
als bekanntgegeben und wird 
mit Bekanntgabe wirksam. Die 
Bekanntmachung erfolgt durch 
die Veröffentlichung des Tenors 
im Internet (www.fuerth.de) am 
27.05.2021, ab 13:00 Uhr (Art. 27a 
BayVwVfG). 
VI. Außerkrafttreten
Diese Allgemeinverfügung ist bis 
zum Außerkrafttreten der 12. 
BaylfSMV befristet. Diese Allge-
meinverfügung tritt vorher au-
ßer Kraft, wenn der maßgebliche 
Wert der 7-Tage-Inzidenz von 100 
an drei aufeinanderfolgenden Ta-
gen überschritten und dies nach § 
3 Nr. 3 der 12. BaylfSMV amtlich 
bekanntgemacht worden ist. Für 
den Zeitpunkt des Außerkrafttre-
tens gilt § 3 Nr. 1 der 12. BaylfSMV 
entsprechend. 
Hinweise:
a) Die unter Ziff. II des Tenors ge-
nannten Rahmenkonzepte lassen 
sich für den jeweils betroffenen 
Bereich (Gastronomie, Sport, 
Kino, etc.) unter nachfolgendem 
Link, Rubrik: „Handlungsempfeh-
lungen und Hygienekonzepte“, 
abrufen:
• Rahmenkonzept für 
Kinos (BayMBl. 2021 Nr. 310, ab-
rufbar unter: https://www.ver-
kuendung-bayern.de/files/baym-

bl/2021/310/baymbl-2021-310.
pdf)
• Rahmenkonzept Gast-
ronomie (BayMBl. 2021 Nr. 311, 
abrufbar unter: https://www.ver-
kuendung-bayern.de/files/baym-
bl/2021/311/baymbl-2021-311.
pdf)
• Rahmenkonzept für kul-
turelle Veranstaltungen (BayMBl. 
2021 Nr. 353, abrufbar unter: ht-
tps://www.verkuendung-bayern.
de/files/baymbl/2021/353/baym-
bl-2021-353.pdf
• Hygienekonzept für Pro-
ben in den Bereichen Laienmusik 
und Amateurtheater (BayMBl. 
2021 Nr. 354, abrufbar unter: ht-
tps://www.verkuendung-bayern.
de/files/baymbl/2021/354/baym-
bl-2021-354.pdf)
Das Staatsministerium für Ge-
sundheit und Pflege weist darauf 
hin, dass sich aus Ziffern 4.1.2 
und 5 des Rahmenkonzepts eine 
Testnachweispflicht ergibt.“
• Rahmenkonzept zur 
Wiedereröffnung von Kureinrich-
tungen zur Verabreichung ortsge-
bundener Heilmittel, Freibädern 
sowie Wellnesseinrichtungen in 
Thermen und Hotels (BayMBl 
2021, Nr. 355, abrufbar unter ht-
tps://www.verkuendung-bayern.
de/files/baymbl/2021/355/baym-
bl-2021-355.pdf)
• Rahmenkonzept Beher-
bergung (BayMBl. 356, abrufbar 
unter: https://www.verkuendung-
bayern.de/files/baymbl/2021/356/
baymbl-2021-356.pdf)
• Rahmenkonzept Tou-
ristische Dienstleister (BayMBl. 
2021, Nr. 357, abrufbar unter: ht-
tps://www.verkuendung-bayern.
de/files/baymbl/2021/357/baym-
bl-2021-357.pdf)
• Rahmenkonzept Sport 
(BayMBl. 2021 Nr. 359, abrufbar 
unter: https://www.verkuendung-
bayern.de/files/baymbl/2021/359/
baymbl-2021-359.pdf)
b) Die Allgemeinverfügungen
• vom 25.01.2021, zuletzt 
geändert am 06.05.2021, mit Fest-
legungen der Flächen gemäß § 24 
der 12. BayIfSMV (Maskenpflicht 
und Alkoholkonsumverbot) sowie
• vom 16.04.2021, zuletzt 
geändert am 21.05.2021, mit wei-
tergehenden Anordnungen gem. 

§ 25 der 12. BayIfSMV
bleiben von dieser Allgemeinver-
fügung im Übrigen unberührt.
c) Nach Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des 
Bayerischen Verwaltungsverfah-
rensgesetzes (BayVwVfG) ist nur 
der verfügende Teil einer Allge-
meinverfügung öffentlich be-
kannt zu machen. Die Allgemein-
verfügung liegt mit Begründung 
und Rechtsbehelfsbelehrung bei 
der Stadt Fürth, Amt für Umwelt, 
Ordnung und Verbraucherschutz, 
Schwabacher Str. 170, 90763 
Fürth, Zimmer 3.07, aus. Sie kann 
während der allgemeinen Dienst-
zeiten eingesehen werden. Bitte 
vereinbaren Sie hierzu einen Ter-
min unter oa@fuerth.de oder Tel. 
0911 / 974 - 1470.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung 
kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Klage 
erhoben werden bei dem Bayeri-
schen Verwaltungsgericht Ans-
bach, 91522 Ansbach schriftlich, 
zur Niederschrift oder elektro-
nisch in einer für den Schriftfor-
mersatz zugelassenen Form.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbe-
lehrung
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen 
Einlegung von Rechtsbehelfen 
entnehmen Sie bitte der Internet-
präsenz der Bayerischen Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Pro-
zessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klage-
erhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig.

Fürth, 27. Mai 2021, STADT 
FÜRTH
Im Auftrag
Rotter, Rechtsdirektorin

Verkehrssicherungspflicht für 
Grabmale auf den Friedhöfen
Ab sofort wird auf den städti-
schen Friedhöfen Erlanger Stra-
ße, Stadeln und Vach wieder 
die jährliche Überprüfung der 
Standfestigkeit der Grabmale 
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durch geschultes Personal mittels 
Druckproben nach den Unfall-
verhütungsvorschriften durch-
geführt. 
Die Grabinhaber werden gebe-
ten, für die Standsicherheit der 
Grabmale zu sorgen und ggf. ei-
nen Fachmann (Steinmetzbetrieb/
Friedhofsgärtnerei) zu beauftra-
gen *). Bei Unfällen haftet der 
Nutzungsberechtigte, d. h. der 
Grabinhaber, und ist schadenser-
satzpflichtig (nach §§ 836 Abs.1, 
837 BGB i. Verb. mit § 32 Abs. 1 
der Bestattungs- und Friedhofs-
satzung der Stadt Fürth).
Fürth, 21. Mai 2021
Standesamt/Bestattungsabtei-
lung, Friedhofsverwaltung, Tel. 
(09 11) 37 65 18 - 70.

*) Die Grabmale und sonstigen 
baulichen Anlagen sind ihrer 
Größe entsprechend nach den 

allgemein anerkannten Regeln 
des Handwerks (Richtlinien des 
Bundesinnungsverbands des 
Deutschen Steinmetz-, Stein- und 
Holzbildhauerhandwerks für 
das Fundamentieren und Verset-
zen von Grabdenkmälern in der 
jeweils geltenden Fassung) zu 
fundamentieren und so zu befes-
tigen, dass sie dauerhaft standsi-
cher sind und auch beim Öffnen 
benachbarter Gräber nicht um-
stürzen oder sich senken können.

Fürth, 21. Mai 2021, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürger-
meister 

Satzung der Stadt Fürth zur Ände-
rung der Satzung über Auszeich-
nungen in der Stadt Fürth vom 21. 
Mai 2021

Die Stadt Fürth erlässt auf Grund 
des Artikels 23 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Bay-
ern in der Fassung der Bekannt-
machung vom 22. August 1998 
(GVBl. S. 796), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 9. März 2021 
(GVBl. S. 74), folgende Satzung 
der Stadt Fürth zur Änderung 
der Satzung über Auszeichnun-
gen in der Stadt Fürth in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 
12. Februar 1991 (Amtsblatt Nr. 
7 vom 22. Februar 1991), zuletzt 
geändert durch die Satzungen 
vom 24. Februar 1999 (StadtZei-
tung Nr. 5 vom 10. März 1999) 
und vom 16. März 2005 (Stadt-
Zeitung Nr. 6 vom 30. März 
2005):
§ 1
§ 5 Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt 
geändert:
Das Ehrenbürgerrecht soll jähr-

lich höchstens an 1, die goldene 
Bürgermedaille an höchstens 5 
Persönlichkeiten verliehen wer-
den.
§ 5 Absatz 3 wird wie folgt ge-
ändert:
Gleichzeitig können Ehrenbür-
ger höchstens 5, Inhaber der 
goldenen Bürgermedaille höchs-
tens 18 Persönlichkeiten sein.
§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach 
ihrer amtlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Vorstehende Satzung wurde 
vom Stadtrat am 20. Mai 2021 
beschlossen. Sie wird hiermit 
ausgefertigt und amtlich be-
kannt gemacht.

Fürth, 21. Mai 2021, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürger-
meister

bildungsportal-fuerth.de
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Ihre nächste Stadtzeitung 
 erscheint am 23. Juni.
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FAMILIENNACHRICHTEN

Anmeldung der  
Eheschließungen

Stephanie Merten – Stefan 
Olbrich, Kaiserstr. 76; Stefa-
nie Lange – Benjamin Pischel, 
Schwabacher Str. 422b; Jana 
Mönius – Thomas Kowalski, 
Habichtstr. 1; Jasmin Her-
zinger – Benjamin Dehmer, 
Kieler Str. 37; Nina Wörlein – 
Philipp Knöchel, Waldstr. 56; 
Tina Hallstein – Philipp Merz, 
Sacker Hauptstr. 13a; Selina 
Regn – Florian Taut, Würzbur-
ger Str. 445.

Eheschließungen
Siglinde Koch – Klaus Peter 

Geng, Insterburger Str. 13; 
Claudia Seger – Dr. Klaus-Pe-
ter Kammerer, Fürth; Fatma 
Ceren Canbolat, Nürnberg – 
Bedirhan Bülbül, Rohr.

Geburten
Jessica und Max Kramer, 

Tochter Felina; Lisa und Mat-
thias Schobert, Tochter Mia, 
Lohstr. 9; Christine und Vitalii 
Furman, Sohn Rafael, Zirndorf; 
Johanna und Christoph Pillipp, 
Sohn Finn Leevin; Jaime und 
Jörg-Philipp Imbusch, Sohn 
James Patrick, Atzenhofer Str. 
81; Isabella Schuur und Luca 
Kleinschroth, Tochter Maya 
Kleinschroth, Burgbernheim; 
Alexandra Anna und Domi-
nik Fischer, Tochter Lia Anna, 
Langenfeld; Silke Motel und 
Alexander Zerr, Sohn Maximi-
lian Leonhard Zerr, Wicken-
str.; Maria und Viktor Matern, 
Sohn David, Schwabach; An-
gela und Carmine Lieto, Sohn 
Mattia, Albrecht-Dürer-Str. 13; 
Almedina und Ifran Borančič, 
Tochter Alina, Kornstr. 9; Na-
dine und Marc Maußner, Sohn 
Ludwig, Mühltalstr. 150; Fran-
ziska Donhauser und Thorsten 

Schmidt, Sohn Felix Donhau-
ser; Daniela und Markus Rüm-
ler, Tochter Anika; Stephanie 
und Gianluca De Giacomo, 
Sohn Alessandro, Seukendorf; 
Anja und Tobias Breunig, Sohn 
Moritz, Grundigpark 3; Sand-
ra und Christoph Großberger, 
Tochter Elisabeth, Flugplatz-
str. 78a; Samantha und Marco 
Hinterhölzel, Sohn Leano, 
Kolberger Str. 31; Michaela 
und Alexander Farnlucher, 
Tochter Ronja, Lonnerstadt; 
Ramona und Carsten Teich-
mann, Tochter Luna Aurora, 
Spitzackerweg 12; Christina 
und Phillip König, Tochter 
Luzia, Vacher Str. 250; Ineta 
Borovaja und Vladislavs Boro-
voji, Tochter Tiffany Borovaja, 
Neustadt a. d. Aisch; Nadine 
und Patrick Blümlein, Tochter 
Linda, Heilsbronn; Melantho 
Choulidou und Christos Kota-
nidis, Sohn Panagiotis Kotani-
dis, Heilstättenstr. 89; Sevilay 
und Şükrü Serdar Yeter, Sohn 
Asgar Dağhan, Hätznerstr. 11; 

Valentina und Marko Maričič, 
Sohn Philip, Nürnberg; Sa-
brina und Mohammad Alk-
halil, Sohn Noah, Eltersdorf; 
Nicole und Dennis Kolbeck, 
Tochter Marie, Paul-Keller-
Str. 19; Jacqueline Gänßbauer 
und Markus Wangler, Sohn 
Fabian Luka Wangler; Jessi-
ca und Ralf Scheffler, Sohn 
Jonathan Marcelino, Guten-
bergstr.; Francesca Montalto 
und Marco Fuoco, Sohn David 
Franco Fuoco, Schwabacher 
Str. 127; Lucie und Djemalj 
Osmani, Sohn Adem, Finken-
str. 2; Natali und August Lack-
mann, Tochter Anna; Stefanie 
Russ und Franz Georg Strobel, 
Tochter Theresa Marina Rosa-
lia Strobel; Ivana und Ninos-
lav Misljenovic, Sohn Nikola, 
Marktplatz 7; Jasmin und Ingo 
Schilder, Tochter Fiona Vikto-
ria, Gerhart-Hauptmann-Str. 
81; Sandra und Felix Schmidt, 
Sohn Janni; Am Bischoffsacker 
4; Annegret und Christof Stahl, 
Sohn Daniel, Hirschenstr. 42; 
Friederike Günzel und Marco 
Wagner, Sohn Max Günzel, 
Fürth; Pia Kenkel und Daniel 
Veit, Tochter Hannah Veit, Lan-
genfeld. 
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